
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2023 (23:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Heroldsbach/Thurn IV : TSV Germania Kirchehrenbach 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

SpVgg Heroldsbach/Thurn IV verliert knapp gegen TSV 
Germania Kirchehrenbach

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Germania Kirchehrenbach am vergangenen Montag
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 8:6 zwei
Punkte aus dem Spiel bei der SpVgg Heroldsbach/Thurn IV. Den feierlichen Schlusspunkt unter das
6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Simon Pleichinger. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um Spitzenspieler Jörg Goldberg nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Wohlhöfer / Klyeisen hatten ihre Gegner Peske / Raabe beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Unglücklich
waren Wiegand / Müller in der Partie gegen Goldberg / Pleichinger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurios war das
Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 156 Punkten endete und mit 79:77 an Wiegand / Müller ging.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gegen Simon Pleichinger
zeigte Bernd Wohlhöfer indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte anschließend Christian Wiegand beim 2:3 gegen Jörg Goldberg. Das Spiel
verlor Wiegand dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Klaus Dorsch gegen Stephan Raabe nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:4, 11:6 nicht verloren. Andreas Müller bekam nachfolgend
seinen gleichstarken Gegner Edmund Peske beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach einem Erfolg für Bernd Wohlhöfer sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Jörg Goldberg letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Aufholjagd!
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Einen Sieg verpasste Christian Wiegand beim 1:3 gegen Simon Pleichinger.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Klaus
Dorsch verpasste es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Edmund Peske, einen Punkt für sein Team
zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 3:6. Der Start in die Partie hätte für Andreas Müller besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Stephan Raabe noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim wenig später folgenden 5:11, 6:11, 8:
11 gegen Jörg Goldberg fand dagegen Klaus Dorsch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bernd Wohlhöfer war im Einzel gegen Edmund Peske nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Christian Wiegand gewann dann sein Spiel gegen Stephan
Raabe sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Andreas Müller und Simon Pleichinger holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht so gut lief es indessen im
Anschluss für Andreas Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Pleichinger, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Müller somit bei 6 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Pleichinger ein 10:7 ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Heroldsbach/Thurn IV am 09.02.2024 gegen den
TSV Germania Kirchehrenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen
den FC Burk III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Heroldsbach/Thurn IV

Doppel: Wohlhöfer / Klyeisen 1:0, Wiegand / Müller 0:1 
Einzel: B. Wohlhöfer 2:1, C. Wiegand 1:2, K. Dorsch 1:2, A. Müller 1:2 

 TSV Germania Kirchehrenbach
Doppel: Peske / Raabe 0:1, Goldberg / Pleichinger 1:0 
Einzel: J. Goldberg 3:0, S. Pleichinger 2:1, E. Peske 2:1, S. Raabe 0:3


